
aktuell
Burgau
aktuell

Ausgabe: Nr. 32 · Mai 2013 · monatlich · kostenlos · www.burgau-aktuell.de 
für Burgau, Unter- und Oberknöringen, Groß- und Kleinanhausen, Limbach

„Wer will fleißige Handwerker seh’n, der muss zu uns 
Kindern gehen!“ So empfingen 10 Kinder des Kinder-
gartens Purzelbaum in Unterknöringen (je 2 aus jedem 
Stadtteil) die Gäste, die anlässlich des ersten Spaten-
stichs für die Kinderkrippe gekommen waren. Erster 
Bürgermeister Konrad Barm dankte den Kindern für ihr 
toll vorgetragenes Lied, das die anwesenden Vertreter 

der Baufirma und den Architekten in die Pflicht nahm. 
Neben den Erzieherinnen und der Kindergartenleitung 
Frau Thummerer waren auch zahlreiche Stadträte, El-
ternbeirat und Anwohner gekommen. Noch in diesem 
Jahr soll der Betrieb für die Kleinsten in der Kinderkrip-
pe aufgenommen werden und deshalb wollen nicht nur 
die Kinder „fleißige Handwerker seh’n“.

Spatenstich für die Kinderkrippe in Unterknöringen
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

In den vergangenen Aus-
gaben von Burgau aktu-
ell konnten wir Ihnen je-
weils einen kurzen Abriss 
über den aktuellen Stand 
der Sanierungsarbeiten 
in unserem Freibad ge-
ben. Auch diesmal darf 
ich Ihnen vom Fortgang 
der Arbeiten berichten. 
Als weitere Attraktion 
darf sicherlich das „Pira-
tenschiff“ gelten, das für 

unsere Kinder einen großen Kletterspaß auf dem 
Trockenen bietet. Und wie Sie auf dem nebenstehen-
den Foto erkennen können, ist am frisch sanierten 
Sprungturm schon das Wasser eingelassen. Derzeit 
werden an den großen Becken die Bodenbleche ver-
schweißt.

Termin für die Eröffnung steht fest

Schon jetzt darf ich Sie recht herzlich am 09. Juni 
2013 zum Tag der offenen Tür ins Freibad einladen. 
Bei freiem Eintritt warten neben den Badefreuden 
noch weitere Attraktionen auf Sie.

Die aktuelle Ausgabe ziert ein freudiger Auftakt zu ei-
ner weiteren Baustelle, die ebenfalls noch in diesem 
Jahr fertig gestellt werden soll. Es ist dies der Spaten-
stich zum Neubau der Kinderkrippe in Unterknörin-
gen. Damit ist wieder ein Beitrag zur Investition in die 
Zukunft für unser Burgau geleistet. Mit der Inbetrieb-
nahme der Kinderkrippe kann die Stadt Burgau wei-
terhin eine 100-prozentige Abdeckung des Bedarfs 
an Kinderkrippenplätzen gewährleisten.

Ihr

Konrad Barm
Erster Bürgermeister

Über drei Jahrzehnte für  
sauberes Wasser gesorgt
Untrennbar mit der Burgauer Kläranlage ist der Name Wolfgang 
Zimmermann verbunden. Seit über 31 Jahren sorgt er als Meis-
ter der Kläranlage für einen reibungslosen Ablauf in dieser Ein-
richtung. Zum 30. April wurde nun Herr Zimmermann vom Ers-
ten Bürgermeister Konrad Barm und Stadtbaumeister Werner 
Mihatsch in den Ruhestand verabschiedet. Bürgermeister Barm 
dankte Herrn Zimmermann für die langjährige gute Arbeit.



Aus den schuLen 333

 Stadtstraße 41·89331 Burgau
Tel.: 08222-961840
 www.hs-burgau.de·info@hs-burgau.deFrau Burkhardt und Frau Wolz
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Tag des Buches
Am Welttag des Buches, den 23. April 2013 schenkte Frau Wal-
traud Pfob von der gleichnamigen Buchhandlung den Schü-
lern der 5. Klassen der Mittelschule Burgau. Es verspricht ein 
spannendes Lesevergnügen zu werden, das den glücklichen 
Kindern nun bevorsteht: „Ich schenk dir eine Geschichte. Der 
Wald der Abenteuer“ heißt das Buch. Mit den Schülen freuten 
sich die Rektorin der Mittelschule Elisabeth Schlachter sowie 
die Lehrerinnen der Klassen Frau Poltnigg, Frau Maier und 
Frau Pfender.

Besuch aus Mikulovice
Ende April besuchten 15 Schülerinnen und Schüler mit ih-
rem Rektor und Konrektor aus Mikulovice, dem ehemaligen 
Niklasdorf, Burgau. Zahlreiche Vertriebene kamen nach dem 
Krieg eben aus diesem Niklasdorf nach Burgau und Umge-
bung. Sie hatten einen großen Anteil am Aufschwung der Wirt-
schaft und des Handwerks. Im Rahmen des Besichtigungspro-
gramms stand natürlich auch ein Besuch des Rathauses an. 
Dort begrüßte Erster Bürgermeister Konrad Barm die Gäste 
und versorgte die Schüler mit prall gefüllten Taschen mit In-
formationsmaterial über die Markgrafenstadt.

Kontakt Burgau aktuell:
Redaktion: Stadt Burgau, Tel. 4006-40
E-Mail: redaktion@burgauaktuell.de
Verlag (Anzeigen und Verteilung)
Fischer-Medienteam, Tel. 9616642
E-Mail: verlag@burgauaktuell.de
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Verschmutzungen durch Hundekot und Hinweise zur 
Haltung von Hunden

Da es in der letzten Zeit immer wieder zu Beschwer-
den kam, bitten wir um Beachtung der folgenden Hin-
weise für ein vernünftiges Miteinander zwischen Hun-
dehaltern und Nicht-Hundehaltern:

•	 Anfallende	 Verschmutzungen	 durch	 Hunde-
kot auf öffentlichen Straßen, Wege und Plätze müssen 
immer sofort entfernt werden. Bitte nutzen Sie hierfür 
z.B. die von der Stadt Burgau kostenlos bereitgestellten 
Hundekotbeutel.

 Nach geltendem Naturschutzrecht ist es un-
tersagt, landwirtschaftlich genutzte Flächen während 
der Nutzzeit (Zeit zwischen Saat/Bestellung und Ernte) 
außerhalb vorhandener Wege ohne Zustimmung des 
Grundstückberechtigten zu betreten. Darüber hinaus 
können Verunreinigungen von landwirtschaftlich ge-
nutzten Flächen durch Hundekot Ordnungswidrigkei-
ten darstellen.

•		 Hunde	 sollten	 so	 gehalten	 werden,	 dass	 sie	
nicht gegen den Willen des Halters das      b e f r i e d e -
te Besitztum verlassen können (z.B. Einzäunung, Ab-
schließen der Hoftüre).

•		 Sowohl	 innerorts	 als	 auch	 außerorts	 sollten	
Hunde nicht ohne Aufsicht frei laufen      g e l a s s e n 
werden und beim Erkennen von Gefahrenquellen (z.B. 
Begegnung mit  anderen Hunden) rechtzeitig angeleint 
werden. 

Für Fragen und Anliegen steht Ihnen die Stadtver-
waltung Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, Zim-
mer-Nr. 19 (1.Stock), Tel. (08222) 4006-23, e-Mail: may-
er@burgau.de gerne zu Ihrer Verfügung. 

Burgau, 17. April 2013
STADT BURGAU

Bekanntmachung der Stadt Burgau

Jugendheim in Burgau 
eröffnet wieder im Juni 
Unter neuer Betreuung öffnet das Städtische Jugendheim in 
der Kapuzinerstraße 38 im Juni wieder seine Türen. Ende April 
unterzeichneten Erster Bürgermeister Konrad Barm und Ein-
richtungsleiter Michael Seitz im Beisein von Sportreferentin 
Monika Riß und Jugendreferent Werner Brandl einen entspre-
chenden Vertrag. Der Stadtrat hatte im Winter mehrfach über 
die Zukunft des Jugendheimes beraten. Michael Seitz von der 
gleichnamigen Jugendhilfe in Neu Ulm kann auf reiche Er-
fahrungen in vielen anderen Kommunen zurückgreifen. Bei 
Vertragsunterzeichnung betonte er, dass es bei diesem Neu-
angebot für Jugendliche überaus wichtig sei, eine Garantie der 
Öffnungszeiten zu gewährleisten, dies soll nicht zuletzt über 
eine doppelte personell Besetzung sicher gestellt werden. Die 
Stadträte Frau Riß und Herr Brandl bekundeten spontan, dass 
sie ebenfalls mal an einer Gruppenstunde teilnehmen möch-
ten, um sich so aus „erster Hand“ über die Arbeit der Pädago-
gen zu informieren.
 
Das Angebot richtet sich an Jugendliche von 12 bis 18 Jahren.
 
Öffnungszeiten:
Mo 14.00 – 18.00 Uhr
Di 15.00 – 20.00 Uhr
Fr 15.00-21.00 Uhr     

Großer Andrang 
wegen Autobahn

 
Auf großes Interesse stieß die Einladung der Stadt Burgau zu 
einer Informationsveranstaltung zum Ausbau der BAB 8. Der 
Betreibergesellschaft PANSUEVIA und der Bauarge wurde 
hierbei die Gelegenheit gegeben die Bürgerinnen und Bürger 
zu informieren. Erster Bürgermeister Konrad Barm zeigte sich 
bei seiner Begrüßung daher auch sehr erfreut über die vielen 
Besucher der Veranstaltung, zeuge dies doch von Bedeutung 
der Baumaßnahme für unsere Region. Im Anschluss an das 
Referat des technischen Geschäftsführers der PANSUEVIA 
Gianluca Beraldo standen die kaufmännische Geschäftsfüh-
rerin Julia Feger und der Projektleiter der Bauarbeitsgemein-
schaft Carsten Wolf den Bürginnen und Bürgern Rede und 
Antwort.
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Nutzen Sie 1 % eff. 
auf 10 Jahre bei KfW!

 Altbausanierung

 Dachdeckung und Spengler

 Wärmedämmung für Dach und Wand

 Dachgeschoss- und Innenausbau

 Badkomplettsanierung 
 (auch barrierefrei)

 Heizungsanlagen in 
 Holz / Öl / Gas / Pellets 
 (eingetr. Pellets-Meisterbetrieb DEPI)

 Putzausbesserung + Malerarbeiten
 mit Hubwagen oder Gerüst

 Holzbau, Dachgauben, Treppen

 Fenster, Türen und Bodenbeläge

 CO2-KfW-Förderung auch bei
 8-10 cm Wanddämmung möglich

Schuler und Winkler GmbH
vom Handwerksmeisterbetrieb

Theo Winkler
30 Jahre Bauerfahrung

08222/966560  ·  www.bausan-schwaben.de

Energieeinsparung bis zu 80 % möglich!

mit festangestellten Handwerkern

Keine Bank ist näher !

Raiffeisenbank
Burgau eG

	über 6.000 Mitglieder und 20.000 Kunden
	15 Geschäftsstellen mit über 40 Beratern
	Persönliches Engagement,  
 das Sie in den Mittelpunkt stellt

 Tel. (08222) 4008-0  •  www.rb-burgau.de

Über 90 Jahre Jugendarbeit
Zum zweiten Mal nach 2010 führte der Kreisjugendring und 
Landkreis Günzburg am 01.03.2013 eine Ehrung für langjäh-
rige ehrenamtliche Jugendleiterinnen im Günzburger Forum 
durch.

Im festlichen Rahmen wurde auch das langjährige Engage-
ment von 3 Burgauer Leichtathletiktrainern gewürdigt.

Zusammen brachten es Manfred Skibbe, Sonja und Frank 
Kühnl auf bisher über 90 Jahre ehrenamtliche Jugendarbeit im 
TSV Burgau. Zahlreiche Redner würdigten bei der Feier En-
gagement und Verdienste der Geehrten. Besonders gewürdigt 
wurde vom Schirmherren Herrn Landrat Hubert Hafner und 
dem Vorsitzenden des Kreisjugendrings Günzburg Herrn An-
dré Heichel die 49 Jahre Jugendarbeit von Manfred Skibbe.

Bild: Kaiser v.l.: André Heichel, Manfred Skibbe, Sonja 
Kühnl, Frank Kühnl, Landrat Hubert Hafner

Soldaten- und Kameradschaftsverein 
Groß- und Kleinanhausen 1923 e.V.
Der Soldaten- und Kameradschaftsverein Groß- und 
Kleinanhausen e. V. begeht heuer sein 90-jähriges Grün-
dungsfest. Die Gründung war ein trauriger Anlass, näm-
lich das Gedenken an die Gefallenen und Vermissten des 
1. Weltkrieges. Im Mai 2013 können wir nun auf eine be-
wegte und ereignisreiche Vereinsgeschichte zurückbli-
cken. Gefeiert wird am 20. Mai 2013 (Pfingstmontag) im 
Rahmen des Gangolffestes in Kleinanhausen. Alle Bürger 
sind dazu recht herzlich eingeladen. Aus diesem Anlass 
haben wir auch eine kleine Festschrift verfasst, in der die 
Vereinschronik nachzulesen ist. Diese ist am Festtag er-
hältlich oder über unseren 1. Vorstand Anton Holzbock zu 
bekommen. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Die Vorstandschaft  
Anton Holzbock
1. Vorstand

***   1923
***   90 Jahre
***   2013 
 
„In Treue fest“
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Freiwillige Feuerwehr Burgau
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite: 
www.Feuerwehr-Burgau.de

Interessante Einsätze:

•	13.04.2013,	04:02	Uhr:	Rauchentwicklung	(Offingen)
Feuerwehrdienstleistende: 9
Dauer des Einsatzes: 0,5 Stunden

10.04.2013, 04:20 Uhr: Personenrettung mit Drehleiter
Feuerwehrdienstleistende: 7
Dauer des Einsatzes: 0,5 Stunden

04.04.2013, 07:44 Uhr: Brandmeldeanlage
Feuerwehrdienstleistende: 9
Dauer des Einsatzes: 0,5 Stunden

02.04.2013, 20:23 Uhr: Fahrbahnreinigung
Feuerwehrdienstleistende: 9
Dauer des Einsatzes: 1 Stunde

31.03.2013, 14:30 Uhr: Kleintierrettung
Feuerwehrdienstleistende: 9
Dauer des Einsatzes: 0,5 Stunden

29.03.2013, 22:08 Uhr: Brand landwirtschaftliches  
Anwesen (Mönstetten)
Feuerwehrdienstleistende: 27
Dauer des Einsatzes: 3 Stunden

Einsatzbilder:

Anna Feldengut und Alois 
Hördegen sind die Schützen-
könige 2013 in Burgau
Trotz großartiger Schießleistungen in der Bayernliga konnte 
Alexander Kindig die Jugendschützenkette der Königlich pri-
vilegierten Schützengesellschaft Burgau nicht verteidigen. Sie 
wird dieses Jahr von Anna Feldengut getragen. Sie siegte mit 
einem 55,4 Teiler.  Mit einem 58,7 Teiler übernahm Alois Hör-
degen die Königswürde der „großen“ Schützen von der Vor-
jahresträgerin Margot Wöllert.

Auch ohne Königskette ist Margot Wöllert als Vereinsmeis-
terin bei den Luftgewehrschützen, nicht zu schlagen. Mit 3671 
Ringen beherrscht Sie den Wettbewerb und wurde zum 34. 
Male Siegerin. Dieses Mal lag sie vor Christa Wagner mit 3532 
Ringen und vor Andreas Zettl.

Bei den Luftpistolenschützen ergab sich zum 3. Mal in hin-
tereinander dieselbe Reihenfolge:  1. Schützenmeister Harald 
Stöckle sicherte sich mit 3519 Ringen den Titel vor Roswitha 
Lang mit 3460 Ringen und dem 2. Schützenmeister Adalbert 
Eiband (3326 Ringe).

Vereinsmeister in der kombinierten Jugendwertung wurde 
Daniel Brand (3250 Ringe LG) vor Florian Zirngibl mit 3244 
Ringen (LG)und der neuen Königin Anna Feldengut mit 3040 
Ringen. In der Wertung der Sportpistolenschützen siegte Ale-
xander Kindig mit 2727 Ringen vor Günther Nenning (2612 
Ringe) und Martin Feistle (2610 Ringe). Fleißigster Schütze war 
dabei Philipp Rosam mit 41 Trainigs- und Wettkampfeinheiten.

Im Jahresbericht des Schützenmeisteramtes blickte Schüt-
zenmeister Harald Stöckle auf den bereits 2010 begonnenen 
Anbau zurück, der nun endlich abgeschlossen werden konnte 
und eine neue Qualität in das Vereinsleben bringt. Der zusätz-
liche Platz kommt der Sicherheit und dem Wohlbefinden sehr 
entgegen. Dank des Zuschusses der Stadt Burgau konnte Kas-
sierer Anton Schmid, auf eine ausgeglichene Bilanz 2012 und 
eine solide Kasse verweisen, für die er eine ausgezeichnete 
Führung bescheinigt bekam. Leider war die alljährliche Betei-
ligung am Ferienprogramm der Stadt Burgau zwar anständig 
besucht, brachte jedoch keine dauerhafte Interessenten am 
Schießsport. Im Übrigen war ein überaus ruhiges Vereinsjahr 
zu verzeichnen. 

Von sportlichen Leistungen auf Gau-, Bezirks-, Landes- und 
Bundesebene konnte Sportleiter Rudolf Zettl berichten. Unter 
anderem war dabei der zweite deutsche Vizemeistertitel in 
der Klasse Junioren-B von Alexander Kindig. Ganz besonders 
prestigeträchtig aber war die Stadtmeisterschaft von Margot 
Wöllert im traditionelle kameradschaftlichen Vergleich der 
Burgauer Vereine.

(v.links). Jungschützenkönigin Anna Feldengut, Vereinsmeis-
ter Sportpistole Alexander Kindig, Schützenkönig Alois Hör-
degen, Vereinsmeister LG Margot Wöllert, 1. Schützenmeister 
& Vereinsmeister Luftpistole Harald Stöckle (nicht auf dem 
Bild: Jugendmeister Daniel Brand)
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„Wir leben Farbe!“: Dieses Motto hat sich das farbenhaus auf die 
Fahne geschrieben. Der Meisterbetrieb erfüllt durch präzises 
Handwerk und ausführliche Beratung die Wünsche der Kunden. 
Die farbenhaus-Experten gestalten individuell auf die speziellen 
Kundenwünsche abgestimmt kreative und unikate Oberf lächen im 
Innen- und Außenbereich. Die Farbberatung rund um Wand- und 
Wohngestaltung berücksichtigt die korrekte Auswahl des Farbtyps 
mit Umweltfaktoren wie Licht, Möbel, Boden und Deko. Als Beson-
derheit präsentiert das farbenteam demnächst die „Wand des Jahres 
2013“ – eine Identität von Möbel und Wand. Gleich einem Chamä-
leon, das sich seiner Umwelt anpasst, verschmelzen Möbel, Türen 

und andere raumbildende Elemente ineinander. 

Die richtige Farbe für ein 
harmonisches Zuhause

Individuelle Farbberatung

Birgit Hofmann
Bauspar- und  Versicherungskauffrau

Am Stadtgraben 1 · 89312 Günzburg

Tel. 08221-200181 · Fax: 08221-200182
Mobil:  0172-7263662 

birgit.hofmann@wuestenrot.de

Mo - Fr. 9-12.30 Uhr Büro
danach telefonische Terminvereinbarung

Unfallschutz, Gesundheits- und

Bestattungsvorsorge sowie 

eine rentable Kapitalanlage –

maßgeschneidert und aus

einer Hand.

Die umfassende
Lösung für den
aktiven Ruhestand.

Burgau · Tellerstr. ·Tel. 6604

Ihr Fahrrad-Fachhandel
seit 23 Jahren 
vor Ort!

Praxiseröffnung am 04. Mai 2013
· Gewichtsreduktion · Raucherentwöhnung
· Rückenschmerzen · Stressabbau 

Therapien: Hypnose, EFT, Vitalstoffberatung, Bowen-Therapie, Prana-Heilung

Telefonische Anmeldung jetzt möglich!

Heilpraktiker Bader · Stadtstraße 11 · 89331 Burgau
Telefon 0162 7182638 · www.heilpraktiker-bader.de

Praxiseröffnung des Heil-
praktikers Wolfgang Bader

Mit der Eröffnung mei-
ner Praxis „Heilprak-
tiker Bader“ biete ich 
meinen Patienten/Kli-
enten ein ganzheitli-
ches Spektrum an The-
rapiemöglichkeiten an.

Da der Mensch mehr 
ist als nur ein Körper, 
ist es mir wichtig, dass 
meine therapeutische 
Tätigkeit ein abgerun-
detes, stimmiges Ange-
bot darstellt. So biete 
ich neben der sanften 
und effizienten manu-
ellen Bowen-Therapie 
im Bereich Rücken-
schmerzen, -verspan-

nungen etc. auch die Prana-Heilung nach Choa Kok Sui® 
an, um nicht nur auf rein „körperlicher“ Ebene zu arbei-
ten. Gleichwohl ist diese „berührungslose Therapieme-
thode“ sehr oft mit schnellen und spürbaren Harmoni-
sierungen einhergehend – das gestresste „Körpersystem“ 
dankt es Ihnen.

Zur Raucherentwöhnung und Gewichtsreduktion set-
ze ich in der Praxis die Hypnose und die Klopfakupressur 
EFT, eine Art „psychologische Akupressur“, ein. Unter-
stützt wird dies bei Bedarf mit der Ohrakupunktur nach 
Seeber und einer speziellen Vitalstoffberatung aus der or-
thomolekularen Medizin.

Abgerundet wird mein Therapieangebot durch syste-
misch-lösungsorientierte Beratung und der Empfehlung 
von Bach-Blütenessenzen, die entweder als Einzelthera-
pie oder begleitend eingesetzt werden können.

Diagnostisch arbeite ich mit dem Biofeldtest, einem 
biophysikalischen Diagnoseverfahren.

Bei der Praxiseröffnung, den 04.05.2013 gibt es Eröff-
nungsrabatte für verschiedene Therapieangebote.
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Bei den Bayerischen Meisterschaften für Behinderte setzte 
sich Alexandra Stierle in der Damenkonkurrenz durch und si-
cherte sich den Titel. In dem hervorragend besetzten Turnier 
das vom Oberfränkischen TV Schwürbitz ausgerichtet wurde, 
waren unter anderem der dreifache Paralympic-Sieger Daniel 
Arnold sowie die deutschen Vize-Meister Lena Kramm und 
Niklas Welp am Start.

Im Doppel, hier spielten Damen und Herren in einer Klas-
se erreichte Stierle zusammen mit Lena Kramm den 3. Platz. 
In den Einzeln setzte sich Alexandra Stierle souverän durch 
und schaffte den Einzug ins Finale wo sie ihrer Doppelpartne-
rin Lena Kramm gegenüber stand. Als krasse Aussenseiterin 
geriet Stierle gegen die deutsche Vizemeisterin auch gleich 
mit 0:2 Sätzen in Rückstand und die Partie schien schon ent-
schieden. Im dritten Satz stellte sie aber ihr Spiel um und 
kämpfte sich mit druckvollem Angriffsspiel ins Match zurück 
und konnte am Ende noch einen 3:2 Sieg bejubeln. Für die mit 
einer Fehlbildung am rechten Arm geborenen jungen Sport-
lerin des SV Unterknöringen war es der erste Einsatz in der 
Wettkampfklasse AB (Allgemeine Behinderungen) der Er-
wachsenen. Bereits zuvor hatte die erste Teilnahme bei der 
deutschen Jugendmeisterschaft in Osterburg/Sachsen statt-
gefunden. Auch hier hatte sich Alexandra Stierle hervorra-
gend in Szene setzen können und einen sehr guten 5. Platz 
belegt. So gab es natürlich höchstes Lob von ihren Trainern 
Michael Fibi der sie immer gefördert hat und von Munir Yas-
sem der neuerdings beim SV U ebenfalls das Training leitet. 

SV Unterknöringen I – Meister in der 1.-Bezirksliga

Die erste Herrenmannschaft holte sich mit 173:106 Spie-
len und 33:7 Punkten die Meisterschaft und steigt damit in 
die Landesliga auf. Unser Bild zeigt das erfolgreiche Team 
von links in Klammer die Einzelbilanzen: Michael Schwenk 
(21:13), Johann Brix (14:8), Michael Wojnarowicz (26:8), Sven 
Arendt (23:11), Alexander Mengele (21:7) und Philipp Öster-
reicher (17:19).

SV Unterknöringen IV – Meister in der 2.-Kreisliga

Mit 154:64 Spielen und 31:5 Punkten holte sich die vierte 
Herrenmannschaft des SV Unterknöringen

die Meisterschaft und den damit verbundenen Aufstieg in 
die 1.-Kreisliga. Unser Bild zeigt stehendvon links in Klammer 
die Einzelbilanzen:Andreas Miller (19:8), Peter Nägele (12:6), 
Günther Marek (16:14), Harry Blaich (10:9),

Knieend von links: Dieter Weißenhorner (9:3), Wolfgang 
Gumpp (28:5) und Justus Zinner (10:1).  

SV Unterknöringen V – Meister in der 3.-Kreisliga-Nord

Mit 157:73 Spielen und 33:3 Punkten sicherte sich die fünf-
te Herrenmannschaft des SV Unterknöringen den Aufstieg in 
die 2.-Kreisliga. Auf unserem Bild von links: Günter Hins (5:1), 
Andreas Meissner (12:10), Stephan Stöckle (25:7), Josef Abold 
(17:7), Reinhard Sailer (13:9), Alexander Wirth (7:3) und Mar-
cus Stöckle (23:5).

SV Unterknöringen: Tischtennis

Alexandra Stierle wird Bayerische Meisterin
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Weitere Auskünfte unter Telefon Nr. 0 82 22/40 06-42, 
Stadt Burgau, Frau Laurer  und  Stadt Burgau, Frau Laurer  und  www.burgau.dewww.burgau.de

13. Burgauer
Kindermai 2013
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Liebe Kinder und Jugendliche,

die Stadt Burgau veranstaltet alle 2 Jahre für 
Euch einen Burgauer Kindermai. Viel Spannendes 
erwartet Euch bei den verschiedenen Veranstaltungen. 
Deshalb wünschen wir uns eine aktive Teilnahme 
und Euch allen viel Spaß dabei!

Terminübersicht

Termin Veranstaltung

Donnerstag, 02.05.2013 
 Lustige Tiere filzen

Freitag, 03.05.2013
 Wir gestalten ein Bild für Papa

Samstag, 04.05.2013 
 Klettern in der Jahnhalle

Montag, 06.05.2013 
 Wild auf Wald

Dienstag, 07.05.2013 
 Blüten filzen

Mittwoch, 08.05.2013 
 Vorlesenachmittag

Freitag, 10.05.2013 
 Wir backen eine Muttertagstorte

Montag, 13.05.2013 
 Spielplatz Natur – Nordic Walking

Dienstag, 14.05.2013 
 Wild auf Wald

Mittwoch, 15.05.2013
 Cooles aus Treibholz

Samstag, 18.05.2013

 Besuch des Greifvogelparks

Sportverein Unterknöringen –  
Abteilung Fußball

Ehrungen:
4 Ehrungen, Auszeichnungen vom Bayerischen Fußball-

verband:  Für Hege Rüdiger (9 Jahre Jugendleiter) (ganz rechts 
auf dem Bild) Das Verbands-Ehrenzeichen für Jugendbetreu-
er wird in Silber verliehen. Voraussetzung ist eine 8- jährige 
Tätigkeit als Jugendleiter in einem Verein.

Die anderen Peter Müller, Markus Abold und Stefan Merk 
(auf dem Bild von links nach rechts) haben das Verbandseh-
renzeichen in Silber bekommen. Für langjährige Verdienste 
im Verein (10 Jahre).

Neuwahlen:
Ausgeschieden sind Peter Müller (nach 10 Jahren) Stefan 

Lauter (nach 4 Jahren), Rüdiger Hege (9 Jahren) und Chris-
toph Zech (2 Jahre)

Neue Vorstandschaft von links nach rechts:
Stefan Merk 1. Abteilungsleiter, Daniel Diemitroff Beisit-

zer, Nadine Lampe 2. Abteilungsleiterin, Alexander Rott 2. Ju-
gendleiter, Tobias Köpf Beisitzer, Frank Schuhmann Beisitzer,  
Bianca Stark 1. Jugendleiterin, Markus Abold Beisitzer, Anna-
Lena Hißmann Schriftführerin, Fabian Schmidt Beisitzer, Be-
nedikt Kuhn Beisitzer und Claudia Gäng Kassiererin.

 Sonstiges:
Die Abteilung Fußball mit 360 Mitgliedern ist momentan 

stärkste Abteilung im Verein, Gesamt SVU = 824 Mitglieder. 
Stolz ist die Abteilung auf die Jugendarbeit, insgesamt 7 Ju-
gendmannschaften wurden gemeldet. 
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Grüngutentsorgung
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241
Öffnungszeiten: (Sommer) Mi: 14 – 18 Uhr;  
Fr: 14 – 17;  Sa: 9 – 13 Uhr
Umleitung zur Grüngutannahme Blaschke
Aufgrund der Sperrung der Autobahnbrücke Unter-
knöringen erfolgt nun die Zufahrt über Limbach zum 
Nusslacher Hof
Abfallentsorgungsanlagen
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030
Öffnungsz.: Mo - Fr: 8 – 15:45 Uhr, Mi: 8 – 17:30 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat:  8 – 11:45 Uhr

Kreisbauhof-Wertstoffhof
Industriestr. 39, Tel: 2602
Öffnungszeiten: Fr:  14 - 17 Uhr, Sa:  8:30 – 12 Uhr

Abholung Blaue Tonne im Mai
Burgau Ost: Mi, 08.05. / Burgau West: Fr, 10.05. 

Impressum: Stadtzeitung Burgau aktuell
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PEFC/06-33-69

Bogen Bau Seminar  

In 2 Tagen zum eigenen Pfeil 
und Bogen
Mit unserer Begleitung werden sie innerhalb kürzester Zeit 
Grundlagen des Bogenbaus nicht nur kennenlernen, sondern 
auch in der Praxis umsetzen können.

Seit der Steinzeit zählt der Bogen  zu dem effektivsten Jagd-
geräten unserer Vorfahren. In der heutigen Zeit hat der Bogen 
als Jagdgerät keine Bedeutung mehr. Das Bogenschiessen hat 
dennoch seinen Reiz nicht verloren, stellt es doch eine hohe 
Anforderung an unseren Körper und Geist.

Dieses Seminar ist für jeden auch ohne Vorkenntnisse ge-
eignet. Ihr fertiger Bogen wird sie lange nach dem Kurs noch 
mit großer Freude begleiten.

Innerhalb eines einzigen Wochenendes haben sie den Bo-
gen fertig gestellt, der im Handel sicher sehr viel mehr als der 
Kursbeitrag,  kosten würde.

Sie stellen ihn selbst her, stecken ihre Energie hinein und 
bekommen eine wunderbare Verbindung zu ihm. Ich sehe 
jetzt schon ihr breites Lächeln im Gesicht wenn sie das erste 
Mal den Bogen spannen, die selbstgebauten Pfeile einlegen 
und in die Mitte der Zielscheibe schießen.

Kursort: 89331 Burgau, Eisstadion Badstraße
Kursinhalt: Werkzeugkunde und die Handhabung; Eigen-

schaften der Bogenhölzer; Bearbeitungstechnik - die einzel-
nen Schritte des Bogenbaus; Tillern, Tunen; Finishen; Bogen-
sehne; Herstellung der Pfeile; professionelle Einführung ins 
Bogenschießen; 2 Tage Vollverpflegung; Material für 3 Pfeile; 
Leihwerkzeug. Inklusive einem Wochenende mit Spaß und 
Freude.Schlafen kann man im eigenen Zelt oder im Matrat-
zenlager. (Wer will schläft zuhause)

Kursgebür:       220 € + Bogenholz
Kurs 1: Start: Freitag   31.  Mai 2013, 17.00 Uhr
  Ende: Sonntag 02. Juni 2013, ca. 13.00 Uhr
Kurs 2: Start: Freitag   07 .Juni 2013, 17.00 Uhr
  Ende: Sonntag 09. Juni 2013, ca. 13.00 Uhr
Anmeldung ab sofort bei Jürgen Pommer unter der Tele-

fonnummer 08222/6529. Der Kurs findet unter der Schirm-
herrschaft der „Eiszeitjäger“ des ESV BURGAU 2000 statt.

Freizeit- und
Gemüsegärten 
zu verpachten
Kleingartenverein 
Oberknöringen e.V.

Bewerbung und 
Kontaktaufnahme:
Tel. 08222/42046

Ferienbetreuung
2013

Pfingstferien: vom 21.05.2013 bis 24.05.2013
Sommerferien: vom 31.07.2013 bis 23.08.2013
Herbstferien: vom 28.10.2013 bis 31.10.2013

jeweils von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Redaktions- & Anzeigenschluss für die  
Juni-Ausgabe ist der 17. Mai 2013.

Bitte beachten Sie, dass der Raum für Anzeigen 
beschränkt ist. Buchen Sie daher rechtzeitig!
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Juni Vorschau
01 Sa Literarisches - Kulinarisches 
 Aula Mittelschule Burgau  09:00 - 16:00

 Literarisch-kulinarische-Lesung 
 Richard Dübell „Allerheiligen“ 20.00

04 DI Seniorennachmittag der AWO 
 Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5,  
 Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777

06 Do Shakespears Wilde Weiber – Komödie 
 Neues Theater Burgau, Tellerstraße 20.00

07 Fr Shakespears Wilde Weiber – Komödie 
 Neues Theater Burgau, Tellerstraße 20.00

03 Fr Mutter Seelen Allein  
 Jugendtheaterprod. d. Neuen Theaters 
 Neues Theater Burgau, Tellerstraße 20.00

04 Sa Städt. Bücherei geschlossen 09:00 - 16:00

 Susanne Steinle & Freunde – Konzert 
 Kapuziner-Halle Burgau 20.00

 Mutter Seelen Allein  
 2. Jugendtheaterprod. d. Neuen Theaters 
 Neues Theater Burgau, Tellerstraße 20.00

 1. Knöringer Musikantenfrühling 
 Schulturnhalle, Unterknöringen 20.00

05 So SV Unterknöringen II – SV Scheppach 13:15

 SV Unterknöringen – SV Neuburg/Kammel 15:00

 Führung auf dem Wald-Erlebnis-Weg der Stadt Burgau 
 mit Bettina Schulz 
 Anmeldung unter: 08222-4006-42 od. 4129953 14.00 

 Am Samstag kam das Sams zurück  
 Für Kinder ab 4 Jahren 
 Neues Theater Burgau, Tellerstraße 16.00

07 Di Seniorennachmittag der AWO 
 Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5,  
 Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777

08 Mi Mutter Seelen Allein  
 Jugendtheaterprod. d. Neuen Theaters 
 Neues Theater Burgau, Tellerstraße 20.00

 Bund Naturschutz Ortsgruppentreffen  
 im Gasthof Goldenes Kreuz in Burgau 20.00

09 Do Flohmarkt Sportplatz Unterknöringen 07:00 

11 Sa Michael Altinger & Alexander Liegl – Kabarett 
 Kapuziner-Halle Burgau 20.00

12 So TSV Ichenhausen II – SV Unterknöringen II 13:15

 TSV Ichenhausen  – SV Unterknöringen    15:00

 Internationaler Museumstag 13:00 - 17.00

17 Fr Shakespears Wilde Weiber – Komödie – PREMIERE! 
 Neues Theater Burgau, Tellerstraße 20.00

18 Sa Jahrgangsklassentreffen 
 Verschiedene Lokale in Burgau 18.30

19 So Festgottesdienst 
 katholische und evangelische Kirche 10.00

 Abendveranstaltung für Jahrgangsteilnehmer 
 Albertus-Magnus-Haus 18.30

20 Mo 90-jähriges Gründungsjubiläum 
 d. Soldaten- und Kameradschaftsv. Groß- u. Kleinanhausen  
 Festgottesdienst St.  Gongolfkirche, Kleinanhausen 8.30

22 Mi  Django Asül – Paradigma – Kabarett 
 Kapuziner-Halle Burgau 20.00

23 Do Shakespears Wilde Weiber – Komödie 
 Neues Theater Burgau, Tellerstraße 20.00

26 So SV Unterknöringen II – SpVgg Krumbach 13:15

25.–29. Juli 2013

BurgauBurgauBurgau
vom 

Mittelalter

BurgauBurgau
zum 

Barock

..

BurgauBurgauBurgauBurgauBurgau
....

Historisches Burgerfest

:

Festeroffnung
Donnerstag 18:00 Uhr

Historischer 
Festumzug

Sonntag 14:00 Uhr

FesteroffnungFesteroffnung

:

Festeroffnung

:

FesteroffnungFesteroffnung
Donnerstag 18:00 UhrDonnerstag 18:00 UhrDonnerstag 18:00 UhrDonnerstag 18:00 Uhr

Historischer Historischer 
FestumzugFestumzugFestumzugFestumzug

Sonntag 14:00 UhrSonntag 14:00 UhrSonntag 14:00 UhrSonntag 14:00 Uhr

Poster_hist-Fest_Burgau_2013_final020413.indd   1 23.04.13   17:47

Mittelalter-Second-Hand-Verkauf 
von Bürgern für Bürger
Nähere Infos zur Veranstaltung finden Sie auch unter 
http://www.facebook.com/events/141609242679067/ 
Anlieferung Ware am 14.06.2013 von 10 bis 18 Uhr
Verkauf der „Kleyderey“ am 15.06.2013 von 10 bis 18 Uhr 
Die Verkaufszettel (insofern jemand was verkaufen 
möchte ;-) ) können ab sofort in der Burgauer Galerie / 
Seifenkultur Burgau abgeholt werden.
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Neues Theater Burgau im Mai
Am Samstag kam das Sams zurück
Kindertheater ab 4 Jahren

Endlich kommt das Sams zu-
rück. Dieses kleine rüsselnasige 
Wesen mit den roten Stachel-
haaren, das der brave Herr Ta-
schenbier gleich beim ersten 
Besuch so lieb gewonnen hat. 
Mit den blauen Wunschpunk-
ten und mit der fantastischen 
Wunschmaschine gehen Wün-
sche in Erfüllung. Doch als sich 
die beiden auf eine Südseeinsel 
wünschen, wird es für das Sams 
gefährlich.

5. Mai, 16 Uhr, Neues Theater 
Burgau

Shakespeares wilde Weiber
Komödie von Harry Helfrich, Dorothee Jordan und 
Isabella Leicht

Drei Frauen und eine Shakes-
pearerolle – Lady Macbeth.

Molly, Andrea und Julia, 
drei Frauen, die unterschiedli-
cher nicht sein könnten, halten 
sich alle für die Idealbesetzung 
der Lady Macbeth und sind 
bereit für die Rolle zu kämp-
fen. Dabei kommen sie sich 
und Shakespeares Werk näher. 

Wer am Ende Lady Macbeth 
spielen wird, wird nicht verra-
ten!

Eine Komödie mit Einbli-
cken in die wichtigsten Stücke 
William Shakespeares.

Mit Marion Wessely, Dörte Trauzeddel und Hannah Hu-
pfauer. Regie: Vera Haupfauer

Premiere: 17. Mai, weitere Aufführungen: 23. Mai, 6./7./15. 
und 22. Juni jeweils um 20 Uhr am Neuen Theater Burgau.

Karten unter  0172-4722204 unter www.neues-theater-bur-
gau.de oder bei Schönes & Co am Schmiedberg 8.

Ende der Theatersaison der 
Laienspielgruppe Unterknö-
ringen
Nach 5 gelungenen Aufführungen des Stückes "Je oller je 
doller" im Jehle Saal in Limbach schließt nun die Theater-
gruppe Unterknöringen ihre diesjährige Saison.

Nach dreimonatiger Probenzeit hatten die Laienspieler 
wieder ein Stück einstudiert, das bei den Zuschauern sehr 
gut ankam und die Lachmuskeln strapazierte. Das Publi-
kum  konnte sich drei Stunden lang entspannen und herz-
haft über die Scherze des Opas (Erich Findler)  lachen. Na-
türlich trugen auch alle anderen Spieler zur Situationskomik 
bei; wie z.B. der Schotte McDudle (gespielt von Alois Gast).

Doch nun ist die Bühne wieder abgebaut, die Kulissen 
sind verstaut und die Spieler hoffen, Sie liebe Gäste, auch 
im nächsten Jahr zum Ostertheater wieder in Limbach be-
grüßen zu dürfen.

Tanz im Amade 
m. Robbe Streitel
Der Mai Tanz mit Robbe 
Streitel findet am Sams-
tag den 04.05.2013 um 
20.00 Uhr im Café Ama-
de in Burgau statt. Er 
singt Songs aus den 60er, 
70er und 80er Jahren. 
Der Eintritt ist frei. 

Winterabschluss bei Musical-Dance-
Unlimited
Willkommen zu unserer Zeitreise „Back in Time“:

Wie immer kurz vor den Osterferien zeigten die kleinen 
und großen Tänzerinnen und Tänzer, was sie sich mit ihrer 
Choreographin und Trainerin Kerstin Halbig während der 
letzten Monate erarbeitet haben, was sie gelernt haben.

Von klassischem Ballett bis modernem Hip-Hop, von den 
„Flintstones“ bis zu den „Backstreet Boys“, von Cleopatra, 
Marilyn Monroe und Kaiserin Elisabeth, jeder Einzeltanz, 
jede Gruppe überzeugte in eindrucksvollen Kostümen auf 
ihre eigene Art. Es ging Schlag auf Schlag in dem Bühnen-
programm, das Kerstin Halbig äußerst abwechslungsreich 
und professionell auf die Beine stellte.

Und die Eltern, Großeltern und Freunde des Tanzstu-
dios klatschten begeistert Beifall im ausverkauften Forum in 
Günzburg.
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VOGELE

Auch in diesem Jahr wird am Pfingstwochenende in Burgau 
das traditionelle Jahrgangstreffen stattfinden. Dieses Jahr 
sind die Geburtsjahrgänge 1963, 1953, 1943, 1938, 1933, 1928, 
1923, 1918 und 1913 eingeladen. Aufgerufen werden diejeni-
gen, die in Burgau zur Schule gingen oder die in Burgau bzw. 
den Stadtteilen wohnen und dort eine neue Heimat gefunden 
haben. Die Jahrgangsklassentreffen finden am Abend des 
Pfingstsamstages um 18.30 Uhr in verschiedenen Lokalen in 
Burgau statt. Die 50er in der Pizzeria Romana, die 60er im 
Goldenen Kreuz, für die 70er ist beim Binderwirt reserviert 
und die 75er, 80er, 85er, 90er, 95er und 100er feiern ihr Jubilä-
um im Stadtcafe. 

Der Pfingstsonntag beginnt um 10.00 Uhr mit einem Fest-
gottesdienst in der katholischen Stadtpfarrkirche, sowie zur 
selben Uhrzeit mit einem Gottesdienst in der evangelischen 
Kirche. Danach versammeln sich alle Teilnehmer des Jahr-
gangstreffens im Albertus-Magnus-Haus zu gemeinsamen 
Gruppenbildern der einzelnen Jahrgänge. Das Mittagessen 
können die Teilnehmer wieder in den Lokalen vom Samstag-
abend einnehmen.

Am Sonntagnachmittag besteht ab 15.00 Uhr die Möglich-
keit, an verschiedenen kulturellen Programmen teilzuneh-
men. Alle Teilnehmer sind auch hierzu herzlich eingeladen.

Um 18.30 Uhr beginnt dann die Abendveranstaltung im 
Albertus-Magnus-Haus. Nach Sektempfang und Begrüßung 
dürfen sich alle Jahrgangsteilnehmer und natürlich auch de-
ren Begleitung, vom abwechslungsreichen Programm über-

raschen lassen. Selbstverständlich darf das Tanzbein kräftig 
geschwungen werden.

Die Planung des alljährlichen Pfingsttreffens hat wiede-
rum der Jahrgang der 50jährigen übernommen. Dieses Jahr 
hat sich im März ein Komitee von Frauen und Männern des 
Jahrgangs 1963 zusammengeschlossen, um das traditionelle 
Treffen zu organisieren und durchzuführen. Das Komitee hat 
viel Zeit und Mühe investiert, um alle Adressen ausfindig zu 
machen. Trotzdem kann es passieren, dass jemand aus den 
genannten Jahrgängen keine Einladung bekommen hat. Falls 
dies der Fall ist und Sie gerne mit uns feiern möchten, melden 
Sie sich bitte bei Frau Christine Bucher (08222/3043).

Die Runden feiern

Pfingsttreffen 2013

Hintere Reihe von links: Maria Ortner, Petra Zwerg, Gudrun 
Weh, Herbert Blaschke, Birgit Seif, Sabine Forstmeier, Irene 
Ehmann; Sitzend von links: Petra Grünzweig, Marion Wein-
furter, Anita Wiedenmann; Nicht auf dem Bild: Christine 
Bucher, Claudia Kramer, Albert Zinner

Mittwoch/ Donnerstag/Freitag

auf alle Spargel - Essen

20 % Rabatt
---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Freitag, 24. Mai 2013

BARBECUE ABEND
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1. Knöringer 
Musikantenfrühling
Zur Eröffnung des diesjährigen Sommerprogramms laden 
die Knöringer Musikanten unter der Leitung von Micha-
el Brenner alle Freunde der Blasmusik ein. Am Samstag, 
den 04. Mai 2013 führt die Musikkapelle Unterknöringen 
zusammen mit der Gastkapelle „D‘ Niederrother“ aus 
dem Landkreis Dachau ihren ersten Knöringer  Musikan-
tenfrühling durch. Anstelle der langjährigen stattgefunde-
nen „Hitparade der Blasmusik“ soll damit eine neue und 
schwungvolle Musikveranstaltung ins Leben gerufen wer-
den. Beginn ist um 20:00 Uhr in der Schulturnhalle in Un-
terknöringen.

Dabei möchten die beiden Kapellen mit  Märschen, Pol-
kas, Walzern sowie moderner Unterhaltungsmusik keine 
Wünsche offen lassen. 

Auf zwei Bühnen werden die Musiker abwechselnd das 
Programm dieses musikalischen Abends gestalten. Das 
ein oder andere Stück wird dabei sicher auch gemeinsam  
gespielt werden. Freuen Sie sich auf eine unterhaltsame 
und dennoch konzertante Veranstaltung. Die Moderation 
dieses Musikantenfrühlings übernimmt wieder Benjamin 
Köpf. Für das leibliche Wohl ist bei dieser Veranstaltung 
selbstverständlich bestens gesorgt.

Auf zahlreiches Erscheinen aller Blasmusikfreunde aus 
Nah und Fern freuen sich die beiden Kapellen schon heute.

100 Burgauer Taler gewonnen mit der 
Kundenkarte des Handels- und Ge-
werbevereins Burgau e.V.!
Johann Meck ist der aktuelle Gewinner im Kundenkarten-
Gewinnspiel. Er landete mit seiner Kundenkartennummer 
punktgenau auf der ermittelten Gewinnerzahl 04943.  Da im 
vorhergehenden Monat kein Gewinner ermittelt wurde, er-
hielt der erfreute Herr Meck 100 Taler. 

Als begeisterter Kunde vor Ort in Burgau weiß er zwar noch 
nicht ganz genau, wie er die Taler ausgeben wird, aber es gibt 

ja viele Möglichkei-
ten. Alle Geschäfte 
des HGV Burgau 
nehmen die Taler 
an, 100 Burgauer 
Taler entsprechen 
100,- €. Sie sind 
wie Bargeld, 1 : 1 
umzurechnen. So 
ermöglicht die Bur-
gauer Kundenkarte 
doppelten Gewinn. 
Denn beim Einkauf 
bekommt jeder 
Kunde in den be-
teiligten Geschäften 
eine individuelle 
Gratifikation. Und 

durch den Monatsgewinn bei der Kundenkartenverlosung 
hat man die Chance, einen Einkaufszuschuss von 50 Taler pro 
Monat zu gewinnen. Da die Gewinner die gezogene Gewinn-
zahl entweder genau treffen oder den kleinstmöglichen Ab-
stand bis 100 nach oben oder  unten vorweisen müssen, kann 
es sein, dass in einem Monat kein Gewinner ermittelt wird, 
der diese Vorgabe erfüllt. Dieser Gewinn verfällt nicht, son-
dern wird dem darauf folgenden Monat zugerechnet.

Die für März gezogene Gewinnzahl: 11354. Alle Kunden-
kartenbesitzer haben bis zur nächsten Ziehung am Freitag 
den 27.4. Zeit, auf ihre Kundenkarte zu schauen, ob die Num-
mer übereinstimmt. Die genauen Konditionen sind nachzule-
sen auf unserer Internetseite www.burgauer-tor.de/Kunden-
karte oder in allen teilnehmenden Geschäften. Viel Glück!

Johann Meck kann seine Punktlan-
dung noch gar nicht fassen.

Nicht jede Kirchengemeinde kommt in den Genuss, eine Oster-
kerze aus hundertprozentigem Bienenwachs zu haben. Aus An-
lass seines diesjährigen runden Geburtstags spendete der Bur-
gauer Imker Sebastian Rupprecht das Wachs für eine stattliche 
Osterkerze. Der ortsansässige Wachsziehermeister Edgar Ba-
der konnte daraus einen Rohling anfertigen und anschließend 
mit liturgischen Symbolen verzieren. Kreuz, Osterlamm, fünf 
Grane, das Motiv zum „Jahr des Glaubens“ und eine stattliche 
Anzahl von aus Hand ausgestochenen Wachsbienen machen 
die diesjährige Osterkerze in der Pfarrei Mariä Himmelfahrt 
zu einem meisterlichen Unikat. Die Osterkerze hat eine Höhe 
von 130 cm, einen Durchmesser von 10 cm und wiegt nahezu 
11 Kilogramm. Am Karsamstag wurde die außergewöhnliche 
Osterkerze dem Burgauer Stadtpfarrer, Dekan Martin Finkel, 
übergeben, der sich sichtlich erfreut über diese Gabe zeigte. Im 
Exsultet, dem Lobgesang zu Beginn der Osternachtsfeier, wird 

an den Fleiß der Bienen 
erinnert, dem das Licht 
der Kerze zu verdanken 
ist. Dieses Licht ist ein 
Symbol für Christus, 
dessen Auferstehung die 
Kirche an Ostern feiert. 
Stadtpfarrer Martin Fin-
kel bedankte sich recht 
herzlich im Namen der 
Pfarrei Burgau bei Herrn 
Rupprecht und Wachs-
ziehermeister Edgar 
Bader für die außerge-
wöhnliche und kostbare 
Gabe.

Bild v. li.: Wachsziehermeister 
Edgar Bader, Stadtpfarrer Martin 
Finkel, Stifter Sebastian Rupprecht

Osterkerze



15eInKaufen In Burgau und umgeBung

89331 Burgau
Spitzstraße 17
Postfach 11 06

THOMA  Hans-Jörg
DACHDECKERMEISTER

Steildach, Flachdach, Fassade
Altbau, Neubau, Gerüstbau
Reparaturen, Dachfenster

Tel. & Fax: 08222/413697
Mobil: 0174/4862339

www.dachdecker-thoma.com

Barankauf Gold & Silber
SCHMUCK ·  MÜNZEN ·  BESTECK

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit  Zähnen

Burgauer  Per lenecke
I n h . S t ephan  Schwa r z
Käppe l e s t r aße  21  ·  89331  Bu rgau

Öffnungszei ten
Mo - Fr  9 : 30  -  12 :00  Uh r  14 :30  -  18 :00  Uh r
M i  nachm i t t a gs  gesch l o ssen
Sa  9 :00  -  12 :00  Uh r

MARKISEN 
IN TOLLEN FARBEN UND FORMEN

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

TERRASSENDÄCHER

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

WETTER-, SICHT- UND 

TERRASSENDÄCHER

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

Ihr starker Partner für

•  TERRASSENDÄCHER

•  ROLLLADEN

•  AUSSENJALOUSIEN

•  MARKISEN

•  SCHRÄGVERSCHATTUNG

•  WINTERGARTEN-
   VERSCHATTUNGEN

•  INNENVERSCHATTUNG

•  INSEKTENSCHUTZ

•  ALUMINIUMTORE

•  MOTORISIERUNG UND 
   STEUERUNG

•  SERVICE & REPERATUREN

•  UND VIELES MEHR...

UNSER SORTIMENT 
     FÜR IHR ZUHAUSE!

BWS | Bautechnik

BWS | Bautechnik
Wetter- Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 410795
Fax 08222 - 410796

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

...wenn Sie auf schöne Böden stehn‘n!

S. M. Parkett & Fußbodentechnik
Sven Möbus

 

Industriestraße 39 · 89331 Burgau
Telefon 08222/90159 · www.sm-parkett.de

    

Öffungszeiten:
Di. & Do. 17.00-18.30 Uhr, Fr. 11.00-18.00 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr
Oder jederzeit nach telefonischer Vereinbarung
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Neue Bücher zur Heimatkunde
Noch druckfrisch sind zwei neue Bücher zur Heimatkunde 
erschienen:

Dr. Philipp Jedelhauser  veröffentlichte seine Forschungsar-
beit zu  den Markgrafen von Burgau  aus dem Hause Berg. Die 
mit Kunstdrucken schön bebilderte Schrift belegt die neuen 
Erkenntnisse seiner Urkundenforschung zu den Grafen Hein-
rich von Berg und späteren Markgrafen von Burgau. Danach 
findet sich die erste Nennung Graf Heinrich I. von Burgau in 
einer Salemer Urkundensammlung bereits vor dem 2. April 
1212; bisher ist man vom 1. April 1213 ausgegangen. Dieses 
Datum ist für die frühe Geschichte Burgaus nicht nur wegen 
des ersten Auftretens des Grafen Heinrich I. wichtig, sondern 
auch wegen des damit verbundenen Herrschaftswechsels von 
dem welfischen Ministerialen Bruno von Burgau auf die stau-
fischen Grafen von Berg (nach 1211).

Der erste urkundliche Nachweis des Burgauer Markgrafen-
titels, die Stammtafeln der Markgrafen aus dem Hause Berg 
und das Testament der Markgräfin Agnes, die 1363 als Nonne 

im Dominikanerinnenkloster St. Katharina in Augsburg ver-
starb, sind weitere aufschlußreiche Beiträge in der im Selbst-
verlag erschienenen Schrift. 

Ein Zeitsprung von über 700 Jahren liegt zwischen dieser 
heimatkundlichen Schrift zur früheren Burgauer Geschich-
te und dem Buch von Paul Mader über Großanhausen. Der 
Verfasser hat als Untertitel „Ein kleines Dorf in Schwaben“ 
gewählt und beschreibt seine Erinnerungen aus den Jahren 
1936 bis 1946. Die Kammelkorrektion, der Bau der Reichsau-
tobahn, der Zweite Weltkrieg und das Kriegsende sind wichti-
ge Zeitkapitel des spannend geschriebenen und gut lesbaren 
Buches. Sie haben nicht nur die Familie des Autors, sondern 
das ganze Dorf geprägt. 

Beide Bücher sind bei den Autoren oder bei der Buchhand-
lung Pfob in Burgau zum Selbstkostenpreis erhältlich.
 Dr. Josef Jostan
 Historischer Verein
 Burgau Stadt und Land e. V.

Paul Mader, gebürtiger Großanhauser,  
Jahrgang 1932 wird am

Freitag, 17.05.2013 um 20:00 Uhr
im Feuerwehrhaus in Großanhausen

seine in einem Buch zusammengefassten  
Jugenderinnerungen vorstellen.

Er wird kurze Passagen aus verschiedenen Kapiteln zu folgenden Themen 
lesen:
> Bau der Reichsautobahn
> Kammelkorrektion
> Die Kriegsgeschehnisse in und um Großanhausen im April 1945

Nicht nur für die Wenigen, die noch selbst Erinnerungen an diese Zeit ha-
ben, sondern vor allem für diejenigen die später geboren sind, dürfte dabei 
viel Interessantes zutage kommen.

Der Eintritt ist frei!
Buchauszug: An der Kammelbrücke in Unterknöringen waren, wie schon 

gesagt, auch zwei Sprengbomben platziert worden. Ich bin mindestens ein 
dutzend Mal an diesen Ungeheuern vorbeigeradelt, aber zu einer Brücken-
sprengung kam es hier nicht. Eines Morgens waren die Bomben verschwun-
den, spurlos. Man hat gemunkelt, dass die Brückennachbarn in einer Nacht- 
und Nebelaktion die Dinger aufgeladen und in einem Altwasser im Unteren 
Ried versenkt hätten. Darüber hat man aber …“

Deutsche Rentenversicherung warnt 
vor Trickbetrügern am Telefon
Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherungsgesell-
schaft in Bayern warnen vor Trickbetrügern: Derzeit melden 
sich vermehrt Rentenempfänger bei der Deutschen Rentenver-
sicherung und teilen mit, sie seien von angeblichen Mitarbeitern 
der Rentenversicherung angerufen worden. 

Die Rentnerinnen und Rentner werden dabei unter ande-
rem mit den Worten „Pfändung“ und „fehlerhafte Berechnung“ 
konfrontiert. Die Betrüger wollen damit vermutlich persönliche 
Bankdaten ermitteln oder die Rentenempfänger dazu bewegen, 
Geldbeträge auf ein Konto zu überweisen. 

Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung in 
Bayern weisen darauf hin, dass es sich bei diesen Anrufen nicht 
um Mitarbeiter der Deutschen Rentenversicherun handelt. Auf 
keinen Fall sollten Betroffene am Telefon persönliche Daten an-
geben oder aufgrund eines Anrufes Überweisungen vornehmen. 

Eröffnung des  
Burgauer Freibades – 
Einladung zum

Tag der offenen Tür
am 09. Juni 2013

Alle Burgauerinnen und Burgauer sind 
bei freiem Eintritt herzlich eingeladen, 
das sanierte Gsundbrunnenbad zu be-
suchen.  Darüber hinaus bieten zahlrei-
che weitere Attraktionen Freizeitspaß 
für Groß und Klein.
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Wir sind ein
Meister
betrieb

Gardinen · Stoffe · Handarbeiten · Wolle
Bahnhofweg 15 · 89331 Burgau · Telefon 0 82 22/16 95

STÖCKLE

DUETTE® – Der schönste Sonnenschutz

www.
stoeckle-stoffe.de

■ Attraktive Architektenhäuser
■ Massivbauweise zum Festpreis
■ Individuelle Grundrissgestaltung
■ Finanzierungsservice
■ KfW-Effi zienzhäuser
■ preisgünstige Typenhäuser

Das Besondere an S·A·N

SAN Ringeisen Plan+Bau GmbH
89331 Burgau · 08222/967520
www.san-ringeisen.de

Literarisch-kulinarische Lesung

„Allerheiligen“
Polizeihauptkommissar Peter 
Bernward unternimmt alles, um 
in seiner Heimatstadt Landshut 
einen Schwerverbrecher zu fassen. 
Dabei wird er von einem Kollegen 
der Münchner Polizei – einem ar-
roganten „Städter“ -mehr behin-
dert als unterstützt…

Mit seinem ersten Kriminalro-
man „Allerheiligen“ betritt Richard 
Dübell, Autor historischer Roma-
ne, neues Terrain. Er bringt damit 
neuen Schwung ins Genre der Re-

gionalkrimis: ein Thriller mit einer gehörigen Portion Ironie, 
darin eingefangen die Atmosphäre der Hauptstadt Nieder-
bayerns, Landshut, der Heimatstadt des Autors.

Der Bestsellerautor Dübell zählt zu den beliebtesten und 
erfolgreichsten Autoren im Bereich des historischen Romans. 
Seine Bücher wurden in 14 Sprachen übersetzt.

 Am Samstag, dem 1. Juni 2013 um 20.00 Uhr stellt Richard 
Dübell seinen Krimi „Allerheiligen“ in der Aula der Mittel-
schule Burgau vor.

Die Veranstaltung unter dem Motto „Literarisch-kulinari-
sche Lesung“ erfolgt in Zusammenarbeit der Buchhandlung 
Pfob und der vhs-Außenstelle Burgau. 

Der Eintritt beträgt 8,00 €, ermäßigt 5,00 €.
Karten im Vorverkauf: Buchhandlung Pfob GmbH, Mühl-

str. 1, 89331 Burgau, Tel. 08222/1765 und an der Abendkasse
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Im Internet unter www.metzgerei-merkle.de 
Norbert-Schuster-Str. 4, 89331 Burgau
Tel. 08222-1473, info@metzgerei-merkle.de

Metzgerei
Merkle
Unser neues 
Nachmittagsangebot:

Feierabendpaket
5 Semmel
1 Becher Fleischsalat
150 gr. Leberkäse
150 gr. Paprikalyoner
100 gr. Mettwurst

5,90 €
jeden Nachmittag von 
14 bis 18 Uhr erhältlich 
(außer Mittwoch)

natürlich aus eigener 
Herstellung!

FRÜHLINGSGEFÜHLE FÜR IHRE AUGEN!

Tellerstraße 1
89331 Burgau

Tel. 0 82 22/22 77

Brillen
Kontaktlinsen

Sehschärfenbestimmung

Sonnenschutzglas
Stärkenbereich sph +/-6,00 dpt / cyl +2,00 dpt

24,90 €
(Stückpreis)



veranStaltungen In der KapuzIner-halle Im maI18

04.05. Susanne Steinle & Freunde
 Konzert
Berühmte Frauen-Terzette

11.05.  Michael Altinger &  
Alexander Liegl Kabarett
Das neue Programm: „Röhr Du!“

Die Platzenden Hirsche sind wieder 
im Revier; Kabarett mit sechzehn 
Enden – Es röhrt wieder! 

Michael Altinger und Alexander 
Liegl sind dabei mit voller Überzeu-
gung die nächsten Böcke zu schie-
ßen. Das neue Programm, bei dem 
dem verehrten Publikum der Wald  
um die Ohren fliegen wird, ist wahr-
lich kein Abend für Bambis.

Altinger und Liegl lassen dabei so 
einiges spielen: Mindestens aber 
Muskeln, Musik und  Mutterwitz. 

Und wenn am Ende das Wild die 
Jäger geschossen  und  waidgerecht 
ausgenommen hat und nun zufrieden 
auf der Lichtung äst, dann haben die 
zwei alles richtig gemacht. 

Lassen Sie sich zur Strecke brin-
gen! So einen fröhlichen Blattschuss 
gabs noch nie.
www.platzende-hirsche.de

22.05. Django Asül Kabarett
Paradigma
Wie so manches Gute kommt auch 
das Wort Paradigma aus dem Griechi-
schen. Es kann Beispiel oder Vorbild 
heißen. Oder aber Abgrenzung oder 
gar Weltsicht. Und je präziser die 
Sicht auf diese Welt, umso mehr wird 
deutlich: So geht es nicht weiter. Es 
braucht einen Paradigmenwechsel. 
Die Parameter müssen neu einge-
stellt werden.

Alles muss hinter-, wenn nicht 
sogar vorderfragt werden. Und so 
muss auch Django Asül sich fragen: 
Wie kriege ich die Kurve? Wie errei-
che ich die nötige Nachhaltigkeit auf 
sämtlichen Ebenen? Wie kümmere 

ich mich besser um mein soziales 
Umfeld? Reicht es, wenn ich weniger 
arbeite und noch weniger Auto fahre? 
Oder muss ich mein Interesse an 
Mitmenschen auch dadurch zeigen, 
indem ich ihnen permanent auf den 
Keks gehe?

Dem Individuum wie auch dem 
Großen und Ganzen droht der 
ultimative Burnout. Erstmals muss 
auch Django Asül sich um seine 
und fremde Ressourcen Gedanken 
machen. Der Rückzug ins Private 
scheint ein Ausweg zu sein. Denn De-
mokratie entpuppt sich endgültig als 
politischer Blindflug in Tateinheit mit 
finanziellem Größenwahn auf Pump. 
Und alles kumuliert in der Frage: 
Muss man Deutscher oder deutscher 
werden, um Europa auf Distanz zu 
halten?

Mit dem neuen Werk Paradigma 
unternimmt Django Asül erstmals 
eine Reise zum Ich. Mit dem Ziel, in 
seiner eigenen Welt anzukommen.

Kultur in der Kapuziner-HalleKultur in der Kapuziner-Halle
20.04.

Abba Rivival Show Guitarrissimo „XL“ Andreas Giebel Susanne Steinle Altinger & Liegl Django Asül
26.04. 27.04. 04.05. 11.05. 22.05.KonzertKonzert Kabarett Konzert Kabarett Kabarett
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Ziegler Augsburger Str. 17
89331 Burgau
Tel. 08222 /9680-0Mo. bis Fr. 8.00 - 18.30 Uhr, 

Sa. 8.30 - 17.00 Uhr, Marktsonntage 13.00 - 17.00 Uhr

GARTEN- & GRILLIDEEN

Moderne Tonfi ber-Gefäße 
mit Gewebematte sind leich-
ter und stabiler als Ton. Tonfi -
ber ist extrem robust, winter-
fest und frostsicher. 

Weber Gourmet GBS57
für unbegrenzte Möglichkeiten 

mit Holz-Kohle     279,-
Abb. mit Zubehör

Barbecook 
Gasgrill
mit Emaille-Gehäuse 
zur leichten Reini-
gung mit Seitenbren-

ner    nur 329,-

Barbecook 
Gasgrill
Edelstahl/ Stahlblech      

nur 249,-

In unserer Grillabteilung fi nden 
Sie eine große Auswahl an Gas- 

und Holzkohle-Grillgeräten.bei Ziegler

Mit der B
urgauer 

Kundenka
rte erhal

ten Sie a
uf alle P

fl anz-

gefäße u
nd Grillg

eräte 3%
 Sofortra

batt (ab 
€ 30.- E

inkaufswe
rt).

z.B. hohe Form 50cm 

ab 24,95
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EHMANN

Reinhold Ehmann
Stadtstraße 1 · 89331 Burgau
Werkstatt Tel. 0 82 22 - 90 230 
ehmann@blakebest.de

www.blakebest.de

Alkobu
Drogerie
Parfümerie
Reformhaus

Stadtstraße 27
89331 Burgau
www.alkobu.de
☎ 08222-1501 
Lieferservice
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Tag der

offenen Tür

So., 30.06.2013

10–16 Uhr

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Endspurt: Wir bauen für Sie um!

Unser Slogan „Für Sie da. Ganz nah.“ sind für uns nicht nur Worte, denn wir 
bekennen uns langfristig zum Standort Burgau.
Fragen rund um Vorsorge, Geldanlage, Baufinanzierung, Kreditwunsch, 
Immobilien, Risikoabsicherung und vieles mehr beantwortet unser Team gerne 
persönlich. Besuchen Sie uns – testen Sie uns.
Sie werden sehen: Wir sind wirklich für Sie da!

Montag – Freitag   8.00 – 12.30 Uhr
   14.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag  14.00 – 17.30 Uhr 

Gerne stehen wir Ihnen auch außerhalb der Öffnungszeiten zu individuellen
Beratungsgesprächen nach Terminabsprache zur Verfügung.

Volksbank
Burgau

Niederlassung der Volksbank Günzburg eG


